
Imts-MGlatt.
^?' I s i . Dinstag den 8. October 1829.

CwberniKb - ^erlautdarungeN.

Die StaNhalterei in Ofen hat unterm 6.
August l. I , Z. 26276, anher eröffnet, daß
a«f Ansuchen des Amon Xi»« äe I«i^l)o dessen
Sohn Nicolaus als Verschwendlr erklart, und
hi^mit Jedermann gewarnr werde, Mlt dem»
selben, ohne Bewilligung des Vaters wa« immer
für ein verbindliches Geschäft emzugehen^ lndem^
er in keinem Falle dafür Sicherheit leisten
nn'nde. ?aibach am 2^. Septtmber tLZZ»

2 t « v t . »uw lanarechUiche Verlautbarungen-.
Z . lä55. (2) Nr . 7 ^ 2 .

Won dem k. k. Stadt» und ^andrechte i n
Krain wird bekannt gemachte Es sev lwn dree
fem Gerichte auf Ansuchen der Marina Regalli
wider Andreas Lukm^nn, wegen schuldigen
boo» st. 0.. 3. e. m ddeöffmt^che Velffeigcvung.
der, dem auf H927 st,
1̂0 kr. geschätzten Realuatm,, als: a) des in der
PoUanavorstadt ^ '1. , , N r . 6 gelegetien, dem
hlcsigcn Sradtmaglftrate. dienstbaren Hauses
fammt Angehö,-; ^ ) der eben dahin L!il> Ncctf.
N r . 3'/4 und "'/^ di,snstb l̂r<n z,wei Schnöder»
gärten, welch? zusammen, sammi jener in^i) auf
22^.7 ft> 55 kr. gerichtl ch geschätzt sind; c) der
der Pfalz kmbach 5ul> Rectf. 3 ^ . 190 d^e ŝs-
baren Kaufrcchtshube sammt Zu.'chö^ m der̂
Sl.Peter5uorftadt, geschätzt auf 167^ st. ,5 kr.,
gerutlliget, mid hlezu drei Termine, u^d zwar
auf dm 26-. October,, 25. November und y ) .
December l 6 3 9 , pdcsmal um i o Nhr Vor»
lntttagK vor diesem k. k. Stadt» und Landrcchte
müdem Belsatze bestimmt worden> daß, wenn
dü^Neallt lNcn weder bei> d?r erst/n lioch zwer«
LW Fc U bierhung ä t agsa tz u>̂  g umdcn Schäßung s,
betrag oder darüber an Mann gebracht werden
könnnn,. felbe b'i der dritten auw unter dem
OchayungÄ>ctragehmtc,ngegebenwurden. W a
übllgens den Kailfiuss.gcn f , ^ fich^ die dieß.
fälligen Llcltatlonsbedmgmss^ wie auch die
Schätzung in der d.eßlardrechtlichen Rcgiffra-
VM zu den gewöhnlichen Amlssiunden., oder

bei deln. Vertteter der Execntwnsführerinn,
v r . Kautschilsch, einzusehen und Abschriften
davon zli verlangen^

Laibach am 10 September i83O.

Z. i ää5 . (3> N r . 7265.
Von dem k. k. Stahs- nnd Landrechte »n

Krain wird bekannt gemacht: Es sey von dle-
ftm. Gerichte auf Ansuchen des Anton Krenn,
der Theresia MilHartscrMch, dann der Erben
nach
den mlnderjahrlgen Max von PremersieiN/
respective dessen Vormundschaft pto. »Zoo f l .
e. 8. c. in dle Reassumirung der ölfelitllchen
Nerstelgerung des auf 22227 6- ^6^/z, kr. ge-
richtlich geschätzten Burg, Wlpvach^ »ncorporal
mir der Srraffoldo'fchen undTrillek'schen Gült ,
auchGur Premeifteln genannr, gewllligel, und
ĥ ezu dre» 3ermine>nnd zwar auf den 16. No<
vember, r6. December ^ I . und 2c,. Jänner
t ä ^ o , jedesmal um 10. Nhr Nornutlags vor
diesem k. k. Stad t - und Landrecvte mu dem
Beisätze bestimmt wordcn> daß, wenn dicscs
Gut, wcdlr bn der c»sten noch zweiten Fe>l-
biethungs-Tagsayung mn den Schätzungsbe-
trag, oder darüber an Mann gebracht werden
könnte, selbes bei der drlNen auch unter dem
Schatzungsbltragc hintal'gegcben werdenwürdc.
Wo übrigens den Kaustustlgen frei sieht, die
dießfalllgen Licüatlonebcdlngtnsse,. wie auch die
Schätzung in der diehlcmdreciNlichcsi Rcglstratur
zu den gewöhnlichen Amtsstunden, oder bei dcn
Execurionsführern, Dr. Wurzbach oder Oi-.
Burger einzusehen und Abschriften davon zu
verlanget?.

laibach am 14. September i 65g .

3°. l/,ä4. (3> N r . 7255.
Von dem k. k. S tad t , und Landrechte in-

Kram wird d'̂ m Igliaz E'art Pichlcrschen B i r»
lasse^ refoectivedessen unbekannt wo besinnlichen
Erben mittelst gegenwartrgen Edicts erinnert:
Es habe wider sie ber d'efcm Gerichte Aloi^
Eantvni di , Kla^e auf Verjährt^ und Erlo-
fchencrkläcung der, «uf dem Hause N r . , 2 a »
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Platze haftenden Satzpost pr. 65a st. sammt
4 ^ Zinsen, dann G«rich!5kostenur. lc> st. y kr.
elngebracht, Mtz um Anordnung einer Tag-
satzung g.edtchty, .welche aüf den i g . Deccmder
d. I . UM ic> lt^^ V^rmi^agS Vor diesem k. k.
Stadt» und Landrechte angeordnet wurde. —
D a der Aufenthaltsort der beklagten Ignaz
Carl Pichierschcn C'lben diesem Gerichfe unbe-
kannt, und well sie vielleicht aus dm^ ,k . .Erb-^
landen abwesend sind, so hat man ju ihrer

' Verthndigung und auf ihre Gefahr und Un-
kosten den hlerarngen Gerichts i Adoocaten Di-.

^Johann ' Homann als Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bcstehcnden'Gfvlbts-Ordnung ausgeführt und
entschieden werden wttd. — Dle Ignaz Carl
Pichlerschen Erben werden dessen zu dem Ende
erinnert, vamit sie allenfalls zu rechter Heit
selbst erscb.'ine'n,- oder inzwischen dem bestimm,
ten Vertretev, 1)r. Homann, Rechtsbehesfe an
die Hand zugeben, oder auch sich sclbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, und übech'Upt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreiten wtffen mögen, insbesondere, da sie sich
die aus ihrer Verabsaumung cntstchend-sn Zol«

' gen selbst heizumeffen haben wcrdl'm ^ ^ ^ n ,
Laibach den 17. September iL 'Zg^^ ^'^

^ ^ , ^ - . .̂  ,, « — ^ . ,c- « ' ^ . l ^ —

Aemtliche P^erlantdäruüWtt.
^ 5 läög. (2). ' Nr.^b^i^

z , c i t a t i o n s » K u n d m a c h u n g
wegenVerpachtungdesVerzehrungSsteucr^Beju»
gesuon Wein und Flc,sH ,m politischen Bezirke
Senosetsch. — V o n derk. k. EamtraleBezirks«
Verwaltung in Görz wird hiermit bekannt ge»
gcben, daß die Emhebung der allgemeinen Ver«
zehrungssteue? von den verzehrungssteuerba»

' ren Nnt?rnchn'ung?n des Wein», Wein« und
Obflmoflschankes, dann derSchlachtung und des
Bezuges vom verzchrungssteuerdaren Fletsche,
m dem ganzen ftolltlschen Bezirke Senosetfch,
für das Verwaltungsjahr 18.^0/ und nach l.lm,
fiänden auch für dle Verwaltungsjahre 1841
«znd 1842, im Wege der öffentlichen mündli»
chen Versteigerung, und durch die Annahme
von schriftlichen Offerten in Pacht gegeben
werde. — Die Verpachtungs, Verhandlung
gesckicht am 16. October 1839, bei der k. k.
Be^irksobrigkeit in Adclsberg, und zum Aus«

' lufspreise wird der Betta^ von 826c» sl./schrcibe
Acht Tausend Zwei Hundert, Sechszig Gulden,
für den Äusschank und Fleisch, für ein Jahr
festgesetzt. - - Die Andothe. können für das
Verwaltungejatzr i8äc>/ mit der Erneuerungse

fahi^kcit des Contractes auf ein weiteres Jahr
bel unterlassener Aufkündung, oder fur die d»ei
nachemalidt'r folgenden Vc>rvaltupg?jahre
i64c>/ iZ/^i und i8^2 mit d<m V o r h a l t e
d.b gegenselNgen Aufkündungsre.chtes für den
Fa l l , alS während der Zeit elne Acndcnmg ln
den Verjehrungssteuer-Gesetzen oder TariffiN
vorgenommen werden sollte, gemacht werden. —
D«e Toncurrenten haben zurErwerbuya der Aa> '
bothsfäh'gknt vor dem Begmne d«r Versteige,
rung einen dem zehnten The.le des bezüglichen
Ausluflprliseo gleichkommenden Petraz ent-
rreHer ,m Baren, oder in öfftntlichen Obliga-
tionen, bet den leytern nach dem zur Zcit deö
Erlages dekol-.nten börsenmäßlgen letzten Eours-
werthe, öder in einer von per k. k. Kammer-
pröcuratur gep!l1sten,Ulid"als annehmbar bes
liätigtin hypothekarischen Berschreibuug als An -
geld jule'sten. —̂ De,l/den schrlftllchcn Anbv-
then lsi^das Angeld es't.wedcr dem Offerte bei-
zuschli'Mn,-o^der sich m dems«lb«n über dcn'bei
cincr l . k. Gcfaüs - Eosse gtschehcnln Erlag auS«
zuwe'scn. — .Die übrigen ^citations-^esti.-n,
mungm und Pachtbtdingnlsse sino d»e flämlla
chen, welche m dcr öffentlichen Kundmachung
6äo.,Z.. Gspttlybcr 18)9, N r . Lögg-, wegen-

.Mrpachtu'n'g, des Vcr/ehrungsstcuer? Bezuges
in d«m Bezirke Prem festgesetzt, und im Amts-
btatte Nr . , i i l der Laibacher Zeitung publizirt
worden sinli,^' vnd die sowohl bei dieser -k. k. 3/a»
meral» Bezirks e Verwaltung , als auch bei i l l-
len k. k. GefäHenwach« Untcrinspectoren elnge-
sehen werden können. — Gövz am Io . Oep>
tember ^639. ,

Z. i/»5?. (2) ^ Nr . 5675.
V e r l a u t b a r u n g .

Vitt Genehmigung des hohen Guderniums
vom i3 . I n l l l. I . , Z. 1^159, werden am
16. d. M . Bormittag ron 9 blS 12 Uhr, »n der
Nathsstube dcs Stadtmagistratcs folgende,
dem hierorligen ehemaligen Bürger «Corps ei«
gcnthümliche Montoursstücke licitando ver-
kauft, als: 77 lederne Helme, /,5 Cartouche
sammt Riemen, 14 Cartouche ohne Riemm,
l8 Ueberschwung-Riemen, 9 Gewehr-Rie-
men, ^ messingene Trommeln, 14 lange Sä -
bel, 12 kurze Säbel , 80 Feuergewchrc, »
Trompete ohne Mundstück. — Vom Magi^
strate Laibach am 1. October 163g.'

Z . iä52. (3) ' N r . " ' V . s ' l l .
L i c i t a t i o n s » K u n d m a c h u n g

wegen Verpachtung des Verzehrungssteuer »Vc^
zuges von Wem und Fleisch in dem politischen
Bezirke Prem, ^ Von der k. k, Camera!« Be?
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zirks s Verwaltung in GZrz w<rd hiermit be,
kannt gegeben, d°ß am l/>. Ocl-ber d. I . um
q Uhr Vormittags be» der Nej'rksobrigkelt zu
Prem êiNe zweite öffentl»che Pachtversseigcrul-g
de^ Bezuges der Verzehrungesieuer von Wem
und Fleisch indem ganzen pow.schen Bezirke
M e m , wobei auch schriftliche Offerte gemacht
werden können, abgehalten werden w.rd. —
Hum Ausrufs - Prnle w u d : n) Fur dcn
Untersteuer - Bezirk Prem, für den Aus.
schank und das Fleisch, und für die^Em.
Hebung des/»i^GememdezusHlages von Wem
und Fleisch ln den nach Prcm elngejchlllten Ge-
meinden der Betrag lion 70) fl. 29^4 kr., schreibe
Sieben Hundert drn Gulden ^ 9 ^ Kreuzer;
j)) für dcn Unttlstcuer-Bezirk Dorn,gg, für
den Ausschank und daß Fleisch und für dieEm-
hebung des 25F Gcmeindezuschlages von Wein
ln den nach D o r n i g eingeschulten Gemeinden
dcrBetrag von 1997 st> 3okr., schreibe ein Tau-
fend neun Hundert neunzig sieben Gulden Za
Kreuzer, und c) für den Untersteuer-Bez>rk
^agur i? und Großbukouitz, für den Wem-
schank und daS Fleisch der Betrog von lt)25 fl.
^7 ' / , kr. schrnbe einTausend jechs Hundert zwan,
z,g fünf Gulden /^7'^ Kreuzer, dohcr zusame
mcn äZ26 fl. g / kr. für den g^n^cn Steuer-
bezirk Prem, für bcide genannten Be^euerungs,
cbjectt und für die errrahntenGemeindezuschlage.
'̂  'D«e übngen ?icitations «- Beftimmungen
und P^chtbedilignisse sind dle nämlichen, wel«
che in der össcntlicheli Kundmachung ääo. I .
G^vtlmbcr i859 , Nr. L 5 W , felwletzt und
im Llmtsblüttc t)tr. i ü der >ialbacher Z?ltung
publulrt worden sind, und die sowohl del die«
ser k/s. Eameral-BeziiksuerwaltU^g als auch
bei nllcn k. k. Gefallcnwach: Unter-Inspcctoren
eingesc^n werden können. — Görz am 2Ü.
September iL3g.

Z. l ^ 5 i . (Z) Nr . i H l .
E d i c t .

Von der k. k. Berggerichts-Substitution
in Laibach wird durch gegenwärtiges Edict be-
kannt gemacht: Es haben be» diesem Gerichte
Magdalena Urbantjchitsch, Joseph Martin«
tschitsch und Johann Habian, zum Behufe der
Löschung mehrerer, auf ihren eigenthümlichen
Antheilen des Schmelz» und Hammerwerkes zu
Unter.E'snern haftenden Satzposten, durch ih,
ren Vertreter Herrn D r . Erodalh unterm 12.
September l. I . drel Klagen angebracht, und
zwar: 2) eine gegen Franz Dionys Urban,
t,chitsch, dessen Erben und Legatare, dann gegen
die ehemaligen Skubiz'schen Pupillen, und die

Frau Margareth von Glosenau, wie auch alle
Rechtsnachfolger dieser Glaubiger, auf Ver-
jährt- und Klloschenerklärung ,ihrer Forderung
aus dem Kaufvertrage ääo. 9. Jänner ol prä-
not. 1. April l 3 o ! , im Gcsammtbctrage pr.
l/W00 fi. c. 5. c.; d) eine gegen die Ignaz uon
Raslnct'schen Pupillen, Erben und ihre allfalli«
gen Rechtsnachfolger, auf Verjährt- und Erlo-
schenerklarung der.Forderung aus der Schuld-
obligation cl^o. l . November 2779 ed rn'änor.
i . October 1796, pr. ^000 fi. e. s. c., und c)
eine gegen die Maria Globotschm?, später ver-
ehelichte Nrbantschilsch, deren allfalüge Erben
und sonstige Rechtsnachfolger, auf Verjährt?
und Erloschencrklarung des Heirathsvcrtrages
^läli. 7. Februar und der Quittung vom 29.
April i 3 o i , beide miabulirt am l o . M a i 180»,
rücksichtllch deö Heirathsgutes pr. 2600 fl. und
der Wldcrlage pr. i25o fi., zusammen 3750ss.
0. 8. c. — Ueber dlcse drei Kla'gcn wurden die
Tagsahungen auf den 9. Jänner 1640, Vor-
mittags um 9 Uhr in dieser 'Amtskanzlei ange»
ordnet, und da die Geklagten sämmtlich unbe«
kannten Aufenthaltes und möglicher Weise aus
den k. k. Erblandern abwesend sind, so hat man
zu lhrer Vertretung, auf ihre Gefahr und Un-
kosten den hierortigen Hof- und Gerichts-Advo«
caten Herrn Dr . Albert Paschali gerichtlich als
Curator bestellt, mit welchem ubev dtcse anhän-
gigen Rechtssachen nach dcr für die k. k. <3rblände«
destchenden Gcrichlsordnung verhandelt und
entschieden werden wird. —'Welches den.Ge«
klagten hiemit zu dem Ende erinnert wnd, da-
mit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschei-
nen, oder ihrem gerichtlich bestcllttn Vertreter
d,e Ncchtsdchclfe an die Hand zu gebcn, oder
aber auch andere Sachwalter sich zu bestellen
u^d diesem Gerlchte namhaftzumachen, und
überhaupt',im geeigneten Wege einzuschreiten
wissen mögen, widrigenfalls sie sich die aus ih-
rer Vcrabsäumung entstehenden Folgen selbst
bcizumrsscn haben werden. — K. K. Bergge-
richtv-Substltution Laibäch am 2^. September
16Z9.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ^56 . (2) Nr. 3655.

G d i c t.
Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebun-

gen Laibachs wird hiemit bel'annt gemacht: Es sey
in der Exccutionssache deg Herrn Franz Paulin,
unter Vertretung dcg Herrn Dr« (Zrobath, wider
Johann Robida in Planina, wegen aus dem Ur-<
theile lllio. lg. März i853 schuldigen 400 ss., mit
Bcscheidvom 12. Juli l. I . die executive Felldiethung
dcö dem Executen gehörigen^ dem Magistrate 3al-
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bach sub Rcctf. Nr. 237 zinsbaren, gerichtlich auf
54a ft. geschätzten Wanscher Waldancheils dewil»
ligt, und es seyen zu deren Vornahme drei Fcilbie«
thungstermine^ als ^ auf den 19. August, 19 Sep»
temderund 2».October l. I . , ledesmalVormittagK
um 9 Uhr in Loco der Reali.ät mit dem Anhange
anberaumt worden, datz diese Realität falls ste bei
dcr ersten und zweiten Fcilblclbung nicht wenigstens-
vm den Schätzungswerth an Mann gebracht wer-
den tonnte, bci der dritten auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse können tag.li.ch hier»
amts eingesehen werden.

Laidack am i2. Ju l i »339.
A n m e r k u n g . Bei. der ersten, und zweiten Lici»

tation hat sich kein Kauftustigcr gemeldet
es wild demnach zur drutcn, auf den 21.
October l. I . Vormlltags 9 Uhr angeardlle-
ten Feilbiethung geschruten wc dcn.

Z. «454. (2) Nr . t g I g .
E d i c t .

Von demt. k. Bezirksgerichte der Staatsherr-
schaft Lack wird den unwissend rvo bcsi.nN>chen„ ehe»
mals Michael. Stubitsch'schen Pupillen, ber Fran
Margareth von Glosenau, und cen Franz Dionis
Nrdalnsch'tfchen Erben^ mit Ausnahme der D«>
scencenz, der Ant,0liia Thoman gcborne Nrban^-

- lsldî sch, hicmi^ erinnert: Oä haben wider sie die
Magd. Urbantschitsch,. dann Mlchacl Dobre,, Mar .
cus Gciger,. Georg, ^i^ulsä)llsch,, Ie rn i S tu rm ,
Mathias Schinio, Blau S ln r , n , Jacob Ueih,
Iocob Globctschnrg^ Lareilz Potatschnig und Ja«
scph Mürtinlschitfcd, du,rch Herrn- I>r Orobach,,
2ie Klage auf Beltä.hltcrtlärung und l/üschuna.5be»
'.villlgung der Ansprüche aus dcrn zwischen Franz
Dionis und Ioftpl) Nrda'Uschilsch gefchlosfenttt
KaufreNrage <^o. g Iänilcr i,L<», u,nd zwar dl«
Folderungen Ler eh,malä Slubil^schcn Pupillen, i in
Betrage von »c>oo fl.» sammt I insen, der Hr^lu.
Margaretd Gdlen von Glosenau i«n Kapitalübe-
trage pr. i)5oo ^ sammt Zinsen, so »vie die An.
fprüche dcr oNfäNigcn son^iqcn Erden, des Franz
Dionis Urbantschitsch, Mtt Ruä'^hine dcr Forte«
»ung der Antdnia Thoman'scl'en Kinder pr 2ouo ft.
N. 2.. oder ^72.st, Hokr. <̂ . M . c. 5»c., incabulirl am
Haufe Nr. 5Ö alt , io5 neu,, ini aufgeführten Reali-
täten und Enlitäten hieranus an,geb°acht, und e2>
sey zur mündlichem Verhalidlung, dicsev Rechlssache
die Tagsahung auf den 25. October l. I . Bormit-
tags um H llhr festgefcht worden.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort dcr Ge-
tlagleu unbe^nnt ist,, so ist zu lhrer Vertheidi,
Hung. au.f ihre Gefahr und Kosten in der vorliegen«
den Rccdtöfache Her, Mav ZcbaN in Lack als Ou.
»alor,. mit welchem diese Rechtssache nach der bc>
stehenden Gerichtsordnung ver^ndell und ent«
schieden werden wird , bestellt, worden, und wer«
dci: dessen dic Gctlagten hicmit zu deni, Gnde vcr.
ständi^ct, rainü sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
ersä'imien, od r̂ nizwifchen dem bestimmten Ver-
trtler ihre Ncchsbcdclse zu übergeben, oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
Nnd diisem Gelochte namhafte machet«, und über-

haupt in dem rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, indem sie widrigen^
sich selbst die aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht der Staalsherrschaft vack
den 20. September täZg.

Z . t/^47^ (5) Nr . 7 9 ^
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Scisenberg wird hiemit
aNgemein tund gemacht, es sey über llulangcn des
Herrn I o h . Ziep. Nilsch von Obergurl, als (Zcssio.
liar des Herrn Dr. Johann Hamann von Laidach,
in die executive Feilbiethung cer, dem Mar t in
Hotfchevar vuI^oShtc^n gehörigen, der Herrschaft
Zobelsberg slib Recif, Nr. 269, dienstbaren halben
Hübe sammt Gebäuden zu Pirkenthal Ha„v- Nr. 6,
im-gerichtlich erhobenen Wcrcbe pr, 6^5 >1w, dann
in diê  Bcräuherung von 20 M>rling Gctrcide und-
60 Üent. Heu und Stroh, weqcn sduldigen 2^ st»
27 kr. c. 5, c. gewilliget, und siycn zu dcren Bor»
ntthme 2 Tags^hungen,. nämlich auf den 2 I . Oc>
wbcl,, ^5. Nouemder und 25, December l . H.^ j,c0cs»
mal trüi)9 Uhr in Loco P<rkcnch^l mit dem An«
hange bestimmt worden, bah faM die Realität
ode« das Mobilar hei der ersten ader zweiten Feil-
bictbung um dcn Scdahungsrverlb oocr d>irücher
nicht an Mann gebracht werden könnte,, Ein. sa
Anderes bei der dritten Talfahrt auch un.lt« der
SchälMng hintcingcgcb^rr werden wird.

Die Licitatians' - Berinqnisse. das Schäl»
zung.sprotoc.oll und der Grundbuchöextract ftnd hi»>
amrö täglich ein zusehen.

Blzlrtögericht Scisc^berg, am ^5. September
»63g>

3. t^ö . '^3) Mr. ,9^1
G ü i c t.

Von dem vereinten k k Bezirksgerichte Mr»
ch<lstatten, zu KrainburH wird hiermit bekannt ge-
machte <Hs sey über Unffuchen des Herrn Franz,
Mayer von Krainbmg in die executive Fcilbiclbm-K
des dem. Valenlin Kenda von Naklas gchöri«
gen, dern Gute Thurn unter Neuburg 2u!> l.1rb„.
2Ir. "^ /^ dienstbaren, auf den Betrag vcn 4o4 ft.
22 k». gerichtlich geschätzten Ackers s -̂i- l ? i ^ sainm-t.
dem darauf erbauten gsmauertenHause Haus-Nr .
60, dann der Fährnisse, wegen aus dem w. ä.
Bergleiche ääo, 1^. Jänner >ä3ci schuldigen 17 ft»
0. 5. c. gewilliget, und deren Vornahme auf den.
2. Noven ber, 3. Dezember lö3g, und 3. Jänner
lü^o, iedeäinal Vormittags 9 Uhr «m Orte der M-5»
Ulät mit dem Anhange bestimmt worden,. daG
jenes, waK weder bei dcr ersten noch zwcite» Feil»
dicthungstagsatzung um d?n Schahungäwerch oder
darüber an Mann gebracht werdcu konnte, bei
der dritten, auch unter derselben hiutang,egcbcn wer-
den würde.

Die Licitatlonsbedingnisse, daSSchähungspla«
tocoll, und der Grundbuchsextracl können bei die.
sem Gerichte während den Amtsstunden eingesehen
werden

K K. Bezirksgericht Michelsiälten zu Kram»
burg ten »4. September tüäg.


